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Das Tier-Asyl in Kreuzlingen
Quäle nie ein Tier zum Scherz,

Denn es fühlt wie du den Schmerz

Es ist eine unumstössliche Tatsache, dass bei Krankheiten an Kleintieren oft achtlos darüber

hinweggegangen wird, dass Tiere oftmals Schmerzen ausstehen und schliesslich unrettbar dem Tode ver-
fallen sind, was bei angemessener Pflege erspart geblieben wäre. Dabei hat man gar nicht daran

gedacht, dass den armen Tieren Qualen verursacht wurden, die hätten vermieden werden können. Aber
auch selbst derjenige, der z. B. seinen Hund sehr schätzt und dazu noch grosser Tierfreund ist, war gar
nicht in der Lage, dem Tiere die nötige Pflege angedeihen zu lassen, weil in unserer Gegend keine

Gelegenheit geboten war, dasselbe in Pflege zu geben.
Es ist daher namentlich vom tierschützlerischen Standpunkt überaus zu begrüssen, dass sich

Herr G. Georg in Verbindung mit Herrn Tierarzt E. Senn entschlossen hat, in Kreuzlingen ein

Tierasyl zu eröffnen.

Obiges Bild zeigt das Tierasyl.
Es ist nach den modernsten Errungenschaften eingerichtet und verfügt über:

1. Zwei isolierte Abteilungen für Tiere mit ansteckenden Krankheiten.
2. Eine isolierte Abteilung für Hunde, die operiert werden müssen.
3. Operationssaal und moderne Badeeinrichtung.
4. Spezialabteilung für werfende Hündinnen.
5. Ferienheim für gesunde und für läufige Hündinnen.
6. Grosse Tierzwinger mit anschliessender Dressuranstalt.

Im Tierasyl werden alle Operationen ausgeführt, speziell auch die Kastration von sämtlichen

männlichen und weiblichen Kleintieren.
Jeder Kleintierbesitzer, der in den Fall kommt, das Tierasyl für seine Tiere in Anspruch zu

nehmen, darf dies voll Vertrauen in die Anstaltsleitung tun, denn sie bietet volle Gewähr für eine auf
reicher Erfahrung beruhenden Praxis.

Möge es dem jungen Unternehmen gelingen, das Tierasyl nach jeder Richtung auszubauen zum
Nutzen und Frommen unserer lieben Kleintiere.
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Dâ8 ^ier->^8^ì in î^reu^Iin^en
L).uâle nie ein Der ^um Lcirer^,
Denn es külrlt wie clu clen Lclimer^

D8 i8t eine unurn8tö88licbe 4fat8scbe, 6s88 bei Xrankbeiten an Dleintieren oft acbtlo8 darüber

binxve^e^an^en ^vir6, cla88 Dere oktmal8 Lcbmer^en au88teben uncl 8cblie88licb unrettbar clem Ikocle ver-
fallen 8in6, ^VÄ8 bei an^eme88ener ?lle^e er8part geblieben ^äre, Dabei bal man ^ar nicbt claran

^e6acbt, cla88 clen armen Deren (Dualen verursacbt ^vurclen, 6ie ballen vermieclen îr6en können, c^ber

aucb 5ell)8t clerjeni^e, cler L. 8einen Duncl 8ebr 8cbät?t uncl cla?u nocb ^ro88er Derkreun6 i8t, >var ^ar
nicbt in cler b,aze, ciem Dere clie nötixe ?lle^e an^ecleiben ?u la88en, ^veil in un8erer Oe^encl keine

Oele^enbeit geboten 'var, cla88elbe in ?lle^e ^u ^eben,
D8 i8l 6aber namentlicb vom tier8cbüt^leri8cben Ztanclpunkt überau8 ^u be^rü88en, cla88 8icb

Derr (a, Oeor^ in VerbinclunZ mir Derrn Derar^t D, 8enn ent8cblo88en bat, in Dreu^lin^en ein

1^iers8xl 2u eröffnen,

DbiZe8 Lil6 Teiz^l 6a8 Dera8/l,
ID i8l nacb clen moclern8len Drrun^en8cbaften ein^ericbtet unä verfügt über:

1, Dvei i8olierte Abteilungen für Dere mil an8teckenclen Xrankbeiren,
Dine polierte Abteilung kür Duncle, clie operiert ^verclen mÜ88en,

3, Operarion883al uncl moderne öa6eeinrlcbtung,
4, Zpe^ialabteilung kür verkenne Dünclinnen,
5, Derienbeirn kür ge8un6e uncl kür läufige Dünclinnen,
6, (aro88e Ikier^vinger mit sn8cf>lie88encler Dre88uran8talt,

Im Dera8)cl 'seerclen alle Operationen au8gekübrt, 8pe?iell aucb clie Xa8tration von 8ämllicben
rnânnlicben un6 x^eiblicben Xleintieren,

secier Dleintierbe8it2er, cler in clen Dall kommt, <la8 Dera8/l für 8eine Here in Dn8prucb ^u
nebmen, clark clie8 voll Vertrauen in clie Dn8talt8leitung tun, 6enn 8ie bietet volle Oeväbr kür eine auf
reicber Drkabrung berubenclen ?raxi8,

b4öge e8 6em jungen Dnternebmen gelingen, cla8 Dera8)cl nacb jecler Rlcbtung au82ubauen ?um
I^lut^en un6 Drommen un8erer lieben Dleintiere,
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